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Dönges geht in seinem Modell von gleichberechtigt nebeneinanderstehenden Lesearten aus. Weder
Bilderlesen noch das Lesen von Piktogrammen oder Logographemen wird in diesem Modell als ein
vorübergehendes Stadium abgeschlossen. Die Lesearten sind selbst dann noch von Bedeutung, wenn
eine Schülerin oder ein Schüler bereits das Lesen im engeren Sinne beherrscht und kommen in
Abhängigkeit von situativen Erfordernissen immer wieder zum Einsatz (vgl. Dönges & Scholz 2021).

Grenzen des Modells der Lesearten nach Dönges

Der Begriff des Situationslesens als Bestandteil des Modells der Lesearten wird von unterschiedlichen
Autoren kritisch betrachtet. Thamm (1999) argumentierte in diesem Zusammenhang mit
zeichentheoretischen Überlegungen, da für das Lesen einer Situation keine Leistungen des
Dekodierens erforderlich sind. Auch für Ratz (2013) ist das Situationslesen zu weit entfernt von den
Anforderungen des Lesens, als dass es sinnvoll in ein Entwicklungsmodell des Lesens integriert
werden könnte.
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